
Landeshauptstadt
München
Bezirksausschuss 2
Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt

Vorsitzender: Alexander Miklosy

Protokoll der                Bezirksausschusssitzung der Wahlperiode 2002-  
2008 im 2. Stadtbezirk am               :      

Ort: Gaststätte „Zunfthaus“, Thalkirchner Str. 76, München

Beginn: 19.00 Uhr Ende: 21.25 Uhr

Behördenvertreter Polizeiinspektion: Herr Stadler PI 31
und Gäste:

BA-Geschäftsstelle: Frau Kern

Presse: Münchner Merkur: Herr Ertl
Südd. Zeitung: Frau Brubacher

Gäste: AK Theresienwiese
Frau Knobloch
Herr Triebenbacher entschuldigt

Entschuldigt: BA-Mitglieder: SPD: Herr Beyer
Grüne: Herr Krää, Frau Solfrank
Rosa Liste: Herr Neumann,
CSU: Frau Mayer

Sitzungsleitung: Herr Miklosy
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I. Allgemeines  

1. Begrüßung, Beschlussfähigkeit, Entschuldigungen
Herr Miklosy begrüßt die Anwesenden. Beschlussfähigkeit ist gegeben. Entschuldigungen 
siehe Deckblatt.

2. Tagesordnung
Folgende Punkte werden zusätzlich in die TO aufgenommen:

 C 3.4.2 Straßenfest in der Thalkirchner Straße am 30.07.2005 (06.08.2005)

 C 3.3.2 Verbreiterung der Buszufahrt an der Hans-Fischer-Straße und weitere ver-
kehrsrechtliche Änderungen zum Oktoberfest 2005

 B 3.5.3 Baumfällung zur Verbreiterung der Buszufahrt an der Hans-Fischer-Straße
 B 3.5.4 Baumfällung Herzog-Heinrich-Str. 10
 C 1.2 Antrag zur Aufhebung der Bürger- und Einwohnerversammlungen
 B 5.6. Bushaltestelle Baldeplatz

Die Tagesordnung wird mit den o.g. Änderungen -einstimmig angenommen-

3. Genehmigung der Protokolle

3.1 Genehmigung des Protokolls der BA-Sitzung vom 31.05.2005

TOP A 5.7 Platz für Schaukel und Wippe

3.2 Genehmigung des Protokolls Unterausschuss KJS vom 15.06.2005

3.3 Genehmigung des Protokolls Unterausschuss PB vom 13.06.2005

3.3 Genehmigung des Protokolls Unterausschuss KVR vom 14.06.2005

TOP 1.1 mit 1 Gegenstimme

Die Protokolle werden mit den o.g. Änderungen -einstimmig angenommen-

4. Sonstiges

II. Bürgerfragen an Bezirksausschuss, Bezirksinspektion und Polizei  

Herr Neumeier: Der Zebrastreifen Westermühlstraße/Klenzestraße ist kaum noch erkennbar und 
sollte nachgestrichen werden (Schulweg!)– Weiterleitung an KVR

Frau Knobloch: Theresienwiese wird immer mehr zubetoniert und verliert seine Bedeutung als 
Freizeitraum. V.a. für junge Familien mit Kindern ist die Theresienwiese unattraktiv geworden 
 Herr Kraus: Wenigstens der Südteil konnte als Freizeitfläche dank BA erhalten werden. Das 

große Problem beim Thema Theresienwiese liegt darin, dass sowohl Stadtrat als auch OB 
hier oft über die Köpfe des BA hinweg entscheiden (z.B. Fundamente Weinzelt)

 Herr Miklosy: Bestätigt die Ausführungen von Herrn Kraus, stellt jedoch klar, dass der BA 
nicht aufgeben und sich weiterhin für die Belange der Anwohner einsetzen wird. Einige Erfol-
ge konnten auch schon erzielt werden, um das  Freizeitangebot zu verbessern (Spielplätze; 
Skaterbahn)

 Herr Bickelbacher: Es gibt einen Antrag von den Grünen im StR zur Begrünung der Theresi-
enwiese; Er wird bei Herrn Schwarz nachfragen.

 Frau Knobloch/Frau Bravo: StR soll sich ein Bild bei einem gemeinsamen Termin vor Ort 
machen.

Frau Bravo: Parken auf Theresienwiese während der Fußball-WM 2006: BA soll sich dagegen 
aussprechen

 Herr Kraus: Bisher gibt es noch keine Vorlage dazu. Evtl. sollte der BA vorab eine Stellung-
nahme dazu abgeben

Herr Tolcar: Nachfrage wegen Streifenkartenverkauf – Der BA ist mit der Antwort des RAW nicht 
einverstanden und hat eine Antwort ausgearbeitet. Die Antwort wird über die BA-G zugeleitet
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Herr Bruckmeir: Die Betriebszeit der Freischankfläche der Aroma-Bar, Holzplatz wurde letzte 
Woche überschritten. Die gerufene Polizei war 10 Minuten später vor Ort und sorgte für Ruhe. In 
der Polizeizentrale erhielt Herr Bruchmeir die Auskunft, es gäbe eine ½-stündige Karenzzeit bei 
der Betriebszeit FSF
 Herr Stadler verneint dies und wird für die Richtigstellung sorgen

III. Berichte der Unterausschüsse und Beschlussfassung über Anträge und Beschlussemp-
fehlungen   

A. Bereich Unterausschuss Kultur, Jugend, Soziales      

1. Anträge
1.1. Erhaltungssatzung, Erweiterung des Umgriffs -einstimmig angenommen-

2. Entscheidungen
2.1. BA-Budget:      
2.1.1. Zuschuss aus dem BA-Budget für die Aktion „Sichere Wiesn“ 2005 – Plenums-

beschluss
Beschlussvorschlag: Vertagung -gegen 1 Stimme angenommen-

3. Anhörungen
3.1. Konzept zur pflegerischen Versorgung älterer Menschen in München

Beschlussvorschlag des UA : Zustimmung zur Beschlussvorlage
-einstimmig angenommen-

3.2. Dreimühlenstr. 34, Negativattest (Vertagung vom 31.05.2005)
Beschlussvorschlag des UA : Wohnung und Gewerbe sollen getrennt werden. Nutzungs-
änderung in Büro und Wohnung -einstimmig angenommen-

3.3. Zuschuss für die Nachbarschaft Westermühlbach durch das Stadtjugendamt
Beschlussvorschlag des UA : Zustimmung zur Beschlussvorlage

-einstimmig angenommen-

3.4. Uhlandstr. 4, Verkauf der städtischen Immobilie
Beschlussvorschlag des UA : Beim Verkauf soll darauf hingewirkt werden, dass eine ge-
sunde Mischung aus Wohnen, Gewerbe und sozialer Nutzung entsteht

-einstimmig angenommen-

3.5. Projekt „Kultur im Stadtquartier“, Beschlussvorlage für den Kulturausschuss am 
21.07.2005 – Plenumsbeschluss

Beschlussvorschlag: Auflistung der kulturell geförderten Einrichtungen anfordern; Ver-
schiebung des Termins -einstimmig angenommen-

4. Unterrichtungen (siehe Infos)

5. Sonstiges siehe Protokoll

5.1. Kulturelle und geschichtliche Veränderung der Münchner Stadtviertel durch Mi-
grantinnen und Migranten

Beschlussvorschlag: Der BA sieht sich nicht in der Lage das Thema erschöpfend zu be-
handeln  -einstimmig angenommen-

5.2. Spielplatz Roecklplatz

Beschlussvorschlag: Aufstellung einer Schaukel und einer Wippe aus Metall. Zuschuss 
des BA maximal 5000 € -einstimmig angenommen-

5.3. Stolpersteine
Beschlussvorschlag des UA: Das Thema bleibt aufgegriffen., der UA wird beauf-
tragt zu recherchieren. Mit Hausbesitzern soll verhandelt werden, ob die Verle-
gung von Stolpersteinen auf Privatgrund möglich ist -einstimmig angenommen-
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5.4. AK Kulturpfade
5.5. Neukonzipierung des Festes junger Erwachsener
5.6. Unsere Städte sind bunt nicht braun
5.7. BA-Budget

5.8. Überfall der Rechtsextremisten in der Zenettistraße: Der UA erhält den Auftrag zu 
überlegen, wie auf das Thema bzw. den Vorfall hingewiesen werden kann (Aus-
hang im Schaukasten?)

Herr Kraus weist darauf hin, dass das Thema schwierig zu behandeln ist, weil der seiner-
zeit überfallene Grieche inzwischen selbst wegen Schlägerei verurteilt wurde.

6. Berichte der Beauftragten

Herr Tappe: Hinweis auf den CSD am 9.7.2005. Das Straßenfest auf dem Marienplatz ist 
auf 2 Tage inkl. 10. 7. (Pumpsrace) ausgedehnt.

Frau Dias-Pires: Das Thema Moschee in Sendling wird derzeit in allen Kreisen stark dis-
kutiert.

Frau Rahoviti: Hinweis auf Internationales kulturelles Sommerfest im Westpark am 
17.07.2005

B. Bereich Unterausschuss Planen und Bauen      

1. Anträge – keine Vorlagen

2. Entscheidungen – keine Vorlagen

3. Anhörungen

3.1. Bauvorhaben  :
3.1.1. Westermühlstr. 25, DG-Ausbau, Anbau v. Liften u. Balkonen (Vertagung vom 

31.05.05)
Beschlussvorschlag des UA: Westermühlstr. 25/27/29, DG-Ausbau, Anbau v. Liften u. 
Balkonen (Vertagung vom 31.05.05)
Wir lehnen die Doppelparkergarage in der geplanten Form ab, weil sie den gesamten 
Innenhof und die EG-Wohnungen entwerten und verschandeln, vielleicht andere Mög-
lichkeit wie in der Ickstattstr. 12 geplant!!
Ansonsten keine Einwände gegen die Baumaßnahmen

-einstimmig angenommen-
3.1.2. Buttermelcherstr. 4, DG-Aufstockung und Einbau eines Liftes (Vertagung vom 

31.05.05)
Beschlussvorschlag des UA: Keine Einwände -einstimmig angenommen-

3.1.3. Buttermelcherstr. 2a, Aufstockung, Einbau eines Liftes sowie Anbau von Balko-
nen im 1.OG (Vertagung vom 31.05.05)

Beschlussvorschlag des UA: Keine Einwände -einstimmig angenommen-

3.1.4. Aventinstr. 11, Umbau einer DG-Wohnung und Einbau einer Dachterrasse
Beschlussvorschlag des UA: Keine Einwände -einstimmig angenommen-

3.1.5. Ickstattstr. 10, DG-Ausbau 2.Ebene, Anbau v. Balkonen u.a.m.
Beschlussvorschlag des UA: Keine Einwände -einstimmig angenommen-

3.1.6. Ickstattstr. 12, Umbau einer Hofunterkellerung
Beschlussvorschlag des UA: Keine Einwände -einstimmig angenommen-

3.1.7. Jahnstr. 52, Einbau einer Dachterrasse und dreier Dachfenster
Beschlussvorschlag des UA: Keine Einwände -einstimmig angenommen-

3.1.8. Baumstr. 15, Ausbau eines Speicherraums zu Wohnraum, Einbau einer Dach-
gaube, Vergrößerung einer bestehenden Gaube

Beschlussvorschlag des UA: Keine Einwände -einstimmig angenommen-

3.1.9. Thalkirchner Str. 112, Umbau von 2 Werbetafeln zu einer Tafel  Plenumsbe-
schluss

Beschlussvorschlag: Vertagung -einstimmig angenommen-
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3.1.10. Geyerstr. 22, DG-Ausbau mit Dachanhebung, Errichtung eines 2.Rettungswegs – 
Plenumsbeschluss

Beschlussvorschlag: Vertagung -einstimmig angenommen-

3.1.11. Holzstr. 27, Nutzungsänderung: Laden zu Gastronomie – Plenumsbeschluss
Beschlussvorschlag: Vertagung -einstimmig angenommen-

3.1.12. Sonnenstr. 14, Sanierung und Umbau mit Teilaufstockung eines Büro- und Ge-
schäftsgebäudes – Plenumsbeschluss

Beschlussvorschlag: Vertagung -einstimmig angenommen-

3.1.13. Schillerstr. 41, Errichtung einer Werbeanlage (1 Plakatanschlagtafel) – Plenums-
beschluss 

Beschlussvorschlag: Vertagung -einstimmig angenommen-

3.1.14. Bavariaring 44, Umbau und Nutzungsänderungen in einem Bürogebäude – Plen-
umsbeschluss

Beschlussvorschlag: Vertagung -einstimmig angenommen-

3.1.15. Maistr. 26, Aufstockung und DG-Ausbau des Wohn- und Geschäftshauses 
(Maistr. 26/Tumblinger Str.1; Lift- und Balkonanbau – Plenumsbeschluss

Beschlussvorschlag: Vertagung -einstimmig angenommen-

3.1.16. Schmellerstr 6, Balkonanbau im 2. Und 3. OG  Plenumsbeschluss
Beschlussvorschlag: Vertagung -einstimmig angenommen-

3.2. Planung einer Fernwärmeversorgungsleitung für das KVR Ruppertstraße
Beschlussvorschlag des UA: Keine Einwände -einstimmig angenommen-

3.3. Neugestaltung des Gärtnerplatzes, Beschlussvorlage für den Bauausschuss am 
14.07.2005 – Plenumsbeschluss

abgesetzt

3.4. Stellungnahme wegen Tiefgarage Gärtnerplatz Plenumsbeschluss

abgesetzt

3.5. Baumschutz      

3.5.1. Herzog-Heinrich–Str. 7, Fällung von 2 Eiben wegen Verschattung von Büroräu-
men

Beschlussvorschlag: Zustimmung mit Ersatzpfl. -einstimmig angenommen-
3.5.2. Bavariaring 37, Fällung v. 1 Hainbuche

Beschlussvorschlag: Vertagung -einstimmig angenommen-

3.5.3. Bavariaring/Hans-Fischer-Straße – Baumfällung zur Vergrößerung der Buszufahrt
Beschlussvorschlag: Ablehnung -einstimmig angenommen-

3.5.4. Herzog-Heinrich-Str. 10, Fällung von 2 Eiben
Beschlussvorschlag: Zustimmung mit Ersatzpfl. -einstimmig angenommen-

4. Unterrichtungen (siehe Infos) 

5. Sonstiges
5.1. Gestaltung Gärtnerplatz – Verwendung anderer Glühbirnen (Bürgerantrag)

Beschlussvorschlag des UA: Weiterleitung an Baureferat, Straßenbeleuchtung
-einstimmig angenommen-

5.2. Parkverbot Wohnmobile: Herr Ruckert formuliert ein Antwortschreiben auf das wi-
dersprüchliche Ablehnungsschreiben

Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung zum Antwortschreiben von Herrn Dr. Ruckert
-einstimmig angenommen-

5.3. Spielhallen: Weitere Ansprechpartner 
Bitte an alle BA-Mitglieder sich Gedanken zu machen; BA muss Frau Langer zuarbeiten. 
Die Einladung zur nächsten AK-Sitzung am 04.07.2005 soll an alle BA-Mitglieder ver-
sandt werden.
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5.4. Veranstaltung Offene Türen im Schlachthofviertel am 18./19. Juni mit Ateliers und 
Künstlern

5.5. Berichte der Beauftragten (Baumschutz, AK Attraktive Innenstadt)
-.-
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5.6. Bushaltestelle Baldeplatz
Herr Bickelbacher berichtet vom OT (s.Protokoll)
Beschlussvorschlag: Zustimmung zur Stellungnahme von Herrn Bickelbcher (nördl. Vari-
ante)
Herr Matzke ergänzt: An Stelle der Litfasssäule sollte ein Baum gepflanzt werden

-einstimmig angenommen-

C. Bereich Unterausschuss KVR-Angelegenheiten      

1. Anträge
1.1. Erstellung einer Freischankflächensatzung

Herr Bickelbacher: Wenn, dann sollte der BA ein Entscheidungsrecht bei allen FSF for-
dern.
Punkt 1 -abgelehnt-
Punkt 2 mit Änderung -mehrheitlich angenommen-
Punkt 3 - einstimmig angenommen-

1.2. Auflösung von Bürger- und Einwohnerversammlungen
Herr Kraus erläutert seinen Antrag: Deutlich geäußerte Meinung einer BV kann 
nicht ignoriert werden; 

Herr Tappe/Frau Bidjanbeg: Es lässt sich nicht nachvollziehen, ob sich der OB tatsäch-
lich in dieser Form geäußert hat. Die Aussage ist jedoch in ihrem Kern so richtig, da die 
Abstimmungsergebnisse von Bürger- und Einwohnerversammlungen tatsächlich nicht 
bindend sind. Die Tatsache, dass die Äußerung populistisch war, sollte jedoch nicht als 
Begründung für die Abschaffung einer demokratischen Institution dienen 
Der Antrag wird -gegen 4 Stimmen abgelehnt-

2. Entscheidungen
2.1. Wiedereinführung des Fahrscheinverkaufs am Kiosk am Baldeplatz

Beschlussvorschlag des UA: Der BA ist  mit dieser Antwort nicht einverstanden. Der 
Baldeplatz ist nur mit dem Bus zu erreichen, die U-Bahn Anschlüsse mit den Fahr-
scheinautomaten sind weit ab gelegen, damit die Fahrgäste die notwendigen Fahraus-
weise neben der Streifenkarte bekommen können. Hier ist ein Entgegenkommen des 
MVV dringend erforderlich um dem viel gepriesenen Service gerecht zu werden. 

Wir schlagen ein entsprechendes Schreiben an den MVV vor, mit der Bitte um Weiter-
leitung an den Aufsichtsratsvorsitzenden.  -einstimmig angenommen-

3. Anhörungen
3.1. Freischankflächen      
3.1.1. „Woanders-Club“, Sonnenstr. 12, Betriebszeitverlängerung für die Freischankflä-

che bis 05.00 Uhr
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung mit der Maßgabe, dass bei einer Öffnungszeit 
bis 5.00 Uhr, ohne Bedienungspersonal immer Kontrollpersonal anwesend ist.

-einstimmig angenommen-

3.1.2. „Für Freunde“ (ehem. 10 vorne), Reichenbachstr. 33, Neuantrag
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung. Nachdem die BI jede FSF unter 1 m geneh-
migt und die Bedenken des BA 2 keine Würdigung finden, verlangen wir von dem Be-
treiber, dass die Gehwegbreite von 1.6 m einzuhalten, eine vorgeschriebene Markie-
rung dauerhaft anzubringen und jede Behinderung zu vermeiden ist.

-einstimmig angenommen-

3.1.3. SSW „Viva Clara“, Ickstattstr. 13
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung -einstimmig angenommen-

3.1.4. Gaststätte „Isar-Lounge“, Museumsinsel 1, Betriebszeitverlängerung für den 
Wirtsgarten bis 01.00 Uhr

Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung -einstimmig angenommen-

3.1.5. Gaststätte „POP“, Baaderstr. 49 – Plenumsbeschluss
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Beschlussvorschlag: Zustimmung  -mehrheitlich abgelehnt-

3.2. Warenstellagen      
3.2.1. Bayerstr. 8, Koffer, Elektroartikel, Geschenkartikel

Beschlussvorschlag des UA: Ablehnung. Durch das Warensortiment ist eine Einhaltung 
der Gehwegbreite von 1,6 m nicht gewährleistet. -einstimmig angenommen-

3.2.2. Landwehrstr. 39, Sonnenbrillen, Regenschirme, Taschen, Handyzubehör, Koffer
Beschlussvorschlag des UA: Ablehnung. Durch das Warensortiment ist eine Einhaltung 
der Gehwegbreite von 1,6 m nicht gewährleistet. -einstimmig angenommen-

3.3. Verkehr      

3.3.1. Kapuzinerstraße/Penny Markt, Einrichtung einer Ladezone mit eingeschränktem 
Halteverbot (Antrag des Ladeneigentümers) – Vertagung vom 31.05.2005

Beschlussvorschlag des UA: Herr Reisbeck von der PI 31 wird den BA 2 über die Sach-
lage informieren. -einstimmig angenommen-

3.3.2. Verbreiterung der Buszufahrt an der Hans-Fischer-Straße und weitere verkehrs-
rechtliche Änderungen zum Oktoberfest 2005 – Plenumsbeschluss

Beschlussvorschlag: Zustimmung zu den verkehrsrechtlichen Änderungen (ohne die Ver-
breiterung der Buszufahrt) -einstimmig angenommen-

3.4. Veranstaltungen      
3.4.1. Pfarrfest in der Deutingerstraße und Fahrzeugsegnung in der Wittelsbacher Stra-

ße am 24.07.2005
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung -einstimmig angenommen-

3.4.2. Straßenfest in der Thalkirchner Straße am 30.07.2005 (06.08.2005)
Beschlussvorschlag: Zustimmung -mit 10:10 Stimmen abgelehnt-

3.5. Theresienwiese      
3.5.1. Rewe Fest

Beschlussvorschlag des UA: Ortstermin: Freitag 01.07.2005, 16.00 Uhr Esperantoplatz 
Es soll angeregt werden, dass keine Waren aus den Ländern verkauft werden, in denen 
Kinderarbeit herrscht. -einstimmig angenommen-

3.5.2. Bau von Fundamenten für das Weinzelt
Beschlussvorschlag des UA: Es wurde dem UA-KVR-VS. versichert, dass durch den 
Einbau der neuen Fundamente für das Weinzelt im Südteil des Oktoberfestes eine Be-
grünung in jedem Falle immer nach der Wies´n durchgeführt wird.
Wir sollten das FVA und auch die Stadtratsfraktionen darauf hinweisen, dass auf Grund 
unseres Schreibens vom November 2004 über die Wiesensicherheit, eine Vergröße-
rung des Weinzeltes und die Platzerweiterung des Hofbräuzeltes unsere Sicherheitsbe-
denken außer acht gelassen wurden, in derartig wichtige Gespräche wurde der BA 2 als 
Bürgervertreter nicht eingebunden -einstimmig angenommen-

3.5.3. Parkplatz auf der Theresienwiese zur Fußball WM. Schreiben an das KVR
Beschlussvorschlag des UA: Zustimmung zum Schreiben des UA-Vorsitzenden

-einstimmig angenommen-

3.5.4. Spielplatz Theresienwiese. Besichtigungstermin
Der UA-KVR-VS versucht einen Besichtigungstermin für das Rewefest zu organisieren, 
dies kann man mit der Spielplatzangelegenheit verbinden. – s. TOP 3.5.1

3.6. Sperrzeitangelegenheiten      
3.6.1. Kellerlokal „Bierhimmel“, Schillerstr. 19, Antrag auf Sperrzeitaufhebung

Beschlussvorschlag des UA: Ablehnung aus hygienischen Gründen 
-einstimmig angenommen-

4. Unterrichtungen (siehe Infos)

Nachtrag zur Liste vom 06.06.2005:
7. 10.06.2005 „Glockenbach Sommermarkt“ am Stephansplatz am 03.07.2005 – endgül-

tige Genehmigung (Eilentscheidung des Vorsitzenden)
zu TOP C 3.1 Umwandlung der Augsburgerstraße in eine Anwohnerstraße: Herr Bickelbacher 

wird nachhaken, da die Argumentation des KVR nicht schlüssig ist.
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5. Sonstiges
5.1. Absicherung der Baustellen an Radwegen entlang der Lindwurmstraße (Anre-

gung aus der Sitzung vom 31.05..05)
5.2. Fehlende Sperr-Markierung in der Grimmstraße(Anregung aus der Sitzung vom 

31.05..05)
Beschlussvorschlag des UA: Beide Angelegenheiten sollen an die zuständigen Stellen 
weiter geleitet werden. -einstimmig angenommen-

5.3. Beseitigung des Elektro-Häuschens auf der Theresienwiese(Anregung aus der 
Sitzung vom 31.05.05)

 Das Elektrohäuschen wird im Zuge der Fundamenteinbringung entfernt.●
5.4. Hundekottüten auf der Theresienwiese (Bürgerantrag)

Beschlussvorschlag des UA: Dieser Bürgerantrag soll an das Gartenbauamt weitergelei-
tet werden. -einstimmig angenommen-

5.6. Blade Night   Genehmigung  z. K.
5.7. Beschwerde Reifenstuelstr. 

 Diese privatrechtliche Beschwerde wurde an die PI 31 weitergeleitet.●

6. Bericht des Beauftragten (AK Theresienwiese)
-.-

D. BA-Angelegenheiten      

1. Termine

Sitzung UA Planen und Bauen: 11.07.2005, 19.00 Uhr in der Gaststätte „Lindwurmhof“, 
Lindwurmstr. 159 a, 80337 München
Sitzung UA KVR-Angelegenheiten: 12.07.2005, 19.00 Uhr in der Gaststätte Sofia-Grill, Lind-
wurmstraße 157, 80337 München
Sitzung UA Kultur, Jugend, Soziales: 13.07.2005, 19.00 Uhr Nachbarschaftshilfe Wester-
mühlbach am Max-Koch-Steg.

AK Spielhallen: 04.07.2005, 19.00 Uhr BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 

Zu den UA-Sitzungen ergeht eine gesonderte Einladung an die BA-Mitglieder

Vorstandssitzung: Montag, 18.07.2005 um 18.30 Uhr in der
BA-Geschäftsstelle Mitte, Tal 13, 80331 München

Zukünftige Sitzungstermine des BA 2 Ludwigsvorstadt-Isarvorstadt, 
19.00 Uhr, Gaststätte Zunfthaus, Thalkirchner Straße 76, 80337 München, 
jeweils Dienstag, den

26.07.2005, 27.09.05, 25.10.05, 29.11.05, 20.12.05

nächste Bürgerversammlung am 10.11.2005

2. Veranstaltungen

3. Sonstiges / Verschiedenes
3.1. Informationen aus der BA-Geschäftsstelle

Das RIS wird in Kürze im Internet erscheinen. Die BA-Mitglieder und BürgerInnen haben 
dann die Möglichkeit, sich über die Sitzungen auf diese Weise zu informieren. Die Daten der 
BA-Mitglieder wurden, soweit bekannt, eingestellt. Es besteht zudem die Möglichkeit, Le-
benslauf und Bild einzustellen. Mehrere BA-Mitglieder weisen darauf hin, dass damit eine 
doppelte Darstellung im Internet erfolgt, die nicht wünschenswert ist.
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3.2. Wahl der/des Baumschutzbeauftragten
Vorschlag: Herr Matzke -einstimmig angenommen-

3.3. Besetzung der Unterausschüsse
Vertagung

3.4. Berichte aus anderen BA 
-.-

3.5. Bericht des Internetbeauftragten
Herr Tappe wird in Kürze im Internet vertreten sein. Damit sind alle Fraktionen außer der 
SPD vertreten.

3.6. Bundestagswahl: Meldung von ehrenamtlichen WahlhelferInnen
Herr Miklosy verteilt Anmeldebögen. Weitere Formblätter sind in der BA-G erhältlich.

E. Nichtöffentlicher Teil      

München, 04.07.2005
Für die Richtigkeit des Protokolls:

Brigitte Kern Alexander Miklosy
BA-Geschäftsstelle Vorsitzender


